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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und F.D.P. 
- Drucksachen 13/4611, 13/5089, 13/5108- 


Entwurf eines Gesetzes zur Ergänzung des Wachstums- und Beschäftigungs- 
förderungsgesetzes (Wachstums- und Beschäftigungsförderungs-Ergänzungs- 
gesetz - WFEG) 


Bericht der Abgeordneten Dr. Konstanze Wegner, Hans-Joachim Fuchtei, 
Dietrich Austermann, Antje Hermenau und Ina Albowitz 


Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, die nach 
dem Wachstums- und Beschäftigungsförderungs-Ge- 
setz vorgesehenen Maßnahmen zu ergänzen. 

Der Gesetzentwurf sieht vor 

- eine Verstärkung der Verwaltungseffizienz in den 
Bereichen Rentenversicherung, Krankenversiche- 
rung und Alters Sicherung der Landwirte, 

- Einsatz aller Vermögenswerte der Rentenversiche- 
rungsträger, die nicht zur Erfüllung ihrer Aufga- 


ben erforderhch sind, unter Beachtung der Grund- 
sätze der Wirtschaftlichkeit, 

- die Verbesserung des Instrumentariums zur 
Mißbrauchsbekämpfung bei der Arbeitsunfähig- 
keit. 

Der Gesetzentwurf verursacht Einsparungen (Min- 
derausgaben oder Mehreinnahmen) bzw. Mehr- 
kosten (Mehrausgaben oder Mindereinnahmen) in 
folgender Höhe: 


Maßnahme 

1996 

1997 

1998 

1999 

2000 

- Zurückführen der Verwaltungs- und Verfahrenskosten 
auf das Niveau von 1994 

X 

-0,7 

-0,8 

-0,9 

-1,0 

- Einschränkung beim Aufbau des Verwaltungsvermö- 
gens 

X 

-0,2 

-0,2 

-0,2 

-0,2 

- Verkauf von Grund- und Immobilienvermögen der 
Rentenversicherung der Arbeiter 

X 

-0,5 

X 

X 

X 

Entlastung in Mrd. DM 

X 

-1,4 

-1,0 

-1,1 

-1,2 

Entlastung Bundeszuschuß in Mrd. DM 

X 

-0,3 

-0,2 

-0,2 

-0,2 

1 
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In der knappschafthchen Rentenversicherung wach- 
sen die Entlastungen von 25 Mio. DM im Jahre 1997 
auf 20 Mio. DM im Jahre 2000. In gleicher Höhe wird 
der Bundeszuschuß entlastet. 

Für die gesetzhche Krankenversicherung ergeben 
sich aufgrund der Begrenzung der Verwaltungsko- 
sten der Krankenkassen finanzielle Entlastungen im 
Jahre 1997 in Höhe von ca. 150 Mio. DM. 


Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist 
entsprechend fortzuschreiben. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage des 
Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß 
der federführende Ausschuß für Arbeit und Sozial- 
ordnung keine Änderungen mit wesenthchen haus- 
haltsmäßigen Auswirkungen empfiehlt. 


Bonn, den 19. Juni 1996 
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